
Abschied der 4. Klassen 
 
Autorin: Marion Jünger 
Kontakt: Marion.Juenger@drs.de 

 
Ziele: 
Abschlussritual mit anschließendem Fairen Frühstück 
 
Was wird gemacht? 
Die drei vierten Klassen gehen nacheinander an eine der Stationen 
 

1. Station: die Kirche 

 Der Kirchenraum ist vorbereitet, um an den Einschulungs-GD, den Ostertag 
 und die verschiedenen Schul-GD zu erinnern. Es gibt eine kreative Aufgabe 
und zum Abschluss den Segen für jedes einzelne Kind. 

2. Station der Chillgarten (Grünfläche neben der Mensa und der Kernzeit) 

 Hier haben wir Material bereitgelegt, welches uns an das Mittagessen, 
die Betreuung der Kernzeit und die Treffen im Advent erinnern. Ein Foto  
der Klasse wird zur gemacht.  

3. Station die Turnhalle  

 Hier wird an die Einschulungsfeier, den Musiktag , die Theateraufführungen 
und natürlich den wöchentlichen Turnunterricht erinnert. Es sind Stationen 
zur Koordination aufgebaut.  
 

Wenn alle diese Stationen durchlaufen sind ( Dauer ca. 2 Stunden), geht jede Klasse in ihr Klassenzimmer.  
Dort hat das Team vom Weltladen ein kleines faires und regionales Frühstück vorbereitet 
( O-Saft, süßer Aufstrich, regionales Brot, Butter, Käse, Obst, Gemüse). 
Gemeinsames Gebet und frühstücken. 
 

                                                                                                                                                 
„Der Mensch wird am Du zum Ich“ M. Buber 
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Zeitraum 
Schuljahresende 
 
Zielgruppe 

4. Klassen 
 

Akteure (optional): 
Klassenlehrer*innen, Fachlehrer*innen, Pfarrer o. ä.; Weltladenteam 
 
Kooperationspartner: 
Weltladenteam der Gemeinde Kupferzell, Wochenmarktbestücker 
 

 

  


